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Wir trauern um unsere verstorbenen Landsleute 
 

   Herr Günther Wienzkol   ⃰  31.05.1922 in Hindenburg O.S. 
   [Mitglied seit Januar 2007]   † 14.07.2018 in Schwabach 
 

   Herr Engelbert Launer   ⃰  23.07.1940 in Rothhaus 
   [Mitglied seit Juli 2007]    † 25.09.2018 in Osternohe 
 

Wir werden unsere treuen Mitglieder nicht vergessen. Ruhet in Frieden! 

 

Mitteilungsblatt 04 / 2018   Oktober  -  November  -  Dezember 
 

Liebe Mitglieder, liebe Landsleute, 
 

im letzten Quartal dieses Jahres erwarten uns zwischen dem Tag der Deutschen Einheit und dem 
Jahresausklang zu Silvester viele Gedenk- und Feiertage, besinnlicher aber auch froher Natur. 
Die letzten Monate könnten unterschiedlicher nicht sein. In sich gekehrt mit Allerheiligen, Volkstrauertag, 
dem Buß- und Bettag sowie dem Totensonntag und von Freude erfüllt anlässlich des Erntedankfestes, 
der erwartungsfrohen Adventszeit, dem Fest der heiligen Barbara sowie der besinnlichen Weihnachtszeit.  
 

Ihnen und Ihren Angehörigen wünsche ich, auch im Namen des Vorstandes, für die schönste Zeit des 
Jahres alles erdenklich Gute und bereits einen „Guten Rutsch“ in das neue Kalenderjahr.   
 

Herzliche Grüße und Glück auf 
Ihr Georg Masnitza  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

   
 
  

 

Rückschau 
 

Nachfolgend, zur Vergegenwärtigung, die erwähnenswerten Veranstaltungen mit Teilnahme unserer 
Kreisgruppe und die Auftritte unserer Trachtengruppe im ereignisreichen 3. Quartal 2018: 

 

▪ „Kiliani-Festumzug“ in Würzburg 
Sonnenschein, über 2000 Teilnehmer beim traditionellen Kiliani-Umzug und wir Oberschlesier mittendrin. Unsere 
Kreisgruppe sowie die KG Schweinfurt schlossen sich der Würzburger Trachtengruppe beim Umzug durch die 
Innenstadt zum Festplatz an. Die obligatorische Maß sowie fränkische Schmankerl entlohnten unseren Einsatz. 
 

▪ Fest unter der Eiche 
Unter der Schirmherrschaft von Sylvia Stierstorfer, Beauftragte für Vertriebene und Aussiedler in Bayern, öffnete  
das Haus der Heimat an diesem Tag wieder anlässlich des Festes unter der Eiche die Türen. Bei herrlichem Wetter 
füllten sich die aufgestellten Zelte auf dem Gelände in Windeseile mit prominenten Festgästen aus der Politik, mit 
einer Vielzahl von Ehrenamtlichen der Landsmannschaften sowie der in Langwasser angesiedelten Kulturgruppen. 
Besonders mitgewirkt haben ebenfalls Mitglieder unserer Trachtengruppe – so sangen einige unserer Trachten-
trägerinnen im Heimatchor des HdH. Abrundung des Kulturteils lieferten Tanzeinlagen sowie Blaskapellenklänge.  
Im Angebot für die Festgäste waren kulinarische Spezialitäten, verschiedene Backwaren, Kuchen und Torten. Der 
Aufbau und das Mitwirken erfolgte landsmannschafts-übergreifend. Heimatlichen Dank an die Organisatoren. 
 

▪ 65. St. Anna-Wallfahrt der Oberschlesier nach Altötting 
Mit einer der Höhepunkte für uns Oberschlesier im Jahr, stand am vorletzten Sonntag im Monat Juli mit der Wallfahrt  
nach Altötting auf dem Programm. Unter geistlichem Beistand um unseren frisch geweihten Diakon David Simon 
startete der von Frau Krusel organisierte Wallfahrtsbus die Reise in die knapp 250 Kilometer entfernte Kreisstadt in 
Oberbayern. Oberschlesier aus ganz Bayern sowie vereinzelten anderen Orten kamen zusammen, um die Wallfahrt 
zu Ehren der hl. Anna zu begehen. Bischof em. Dr. Mixa und heimatliche Priester zelebrierten den Festgottesdienst 
sowie die Nachmittagsandacht in der Stiftspfarrkirche, umrahmt von Trachtenträgerinnen und Bergmännern. Der 
einsetzende Regen verhinderte den feierlichen Auszug zum Abschluss an der Gnadenkapelle. Im Bus kam dank  
einem bunten Wallfahrtsprogramm aus Gebet, Gesang, Humor und Witz bei allen Wallfahrern keine Langeweile auf. 
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▪ 73. Wallfahrt der Heimatvertriebenen, Flüchtlinge und Aussiedler nach Vierzehnheiligen 
Wie so häufig setzte sich unser Wallfahrtsbus bei strömendem Regen mit wallfahrtsfreudigen Mitgliedern und Gästen 
unserer Kreisgruppe nach Vierzehnheiligen in Bewegung. Dank Lob und Preis Gottes durch Gebet und Gesang 
mitsamt geistlicher Unterstützung durch Diakon und Mitglied David Simon auf der Hinfahrt, war es womöglich ein 
Geschenk Gottes, dass das Wetter aufheiterte und somit ein feierlicher Einzug in die Basilika möglich war. 
Monsignore Herbert Hautmann, Vertriebenenseelsorger der Erzdiözese Bamberg, leitete durch das Pontifikalamt. 
Pater Heribert Arens, Guardian des Klosters und „Rector ecclesie“ der Basilika Vierzehnheiligen, hielt in den Augen 
unserer Trachtengruppe eine atemberaubende Predigt. Im Anschluss an die Stärkung im Diözesanhaus ging es für 
unsere Oberschlesier zur feierlichen Marienandacht. Die Kaffee- und Kuchenpause legten wir, mit dem Hintergrund, 
unseren Wallfahrern eine sorgenfreie Besichtigung der Stiftskirche anzubieten, wie im letzten Jahr ins Kloster Banz. 
Die Rückfahrt verlief, wie immer, fröhlich und munter. Die Resonanz der Reisenden war abermals überwältigend. 
 

▪ Vortrag: Die Familie im Spiegel und Wechsel der Zeiten 
Unser Mitglied Frau Ingeborg Höverkamp, Literaturwissenschaftlerin und Buchautorin, referierte über die Geschichte 
der Familie in den verschiedenen Perioden der Zeit. In dem interessanten Streifzug durch die Jahrhunderte, 
beginnend ab der Antike, wurde die Entwicklung des Familienlebens unter den herrschenden sozialen, kulturellen, 
religiösen, wirtschaftlichen und politischen Verhältnissen aufgezeigt. Besondere Bedeutung galt der Rolle der Frau 
und der Jugend. Die sich anschließende Diskussion wurde durch persönliche Erlebnisse und Meinungen belebt. 
 

▪ Straßenfest am Lilienberg vor dem Haus des Deutschen Ostens in München 
Am Freitag, den 21. September, nahmen vier unserer Trachtenträgerinnen am Herbstfest des HDO in München auf 
Einladung der KG München, welche die Veranstaltung der Einrichtung für Pflege und Weiterentwicklung des 
Kulturerbes der Deutschen aus Mittel- und Osteuropa unterstützte, teil. Das kulturelle Rahmenprogramm wurde 
umrahmt von Klängen einer Blaskapelle sowie von zahlreichen Tanzgruppen. Für das leibliche Wohl wurde gesorgt. 
 

▪ Aussiedlerkulturtag der Stadt Nürnberg 
In Kooperation mit der Reformations-Gedächtnis-Kirche am Berliner Platz fand am letzten Sonntag im September  
der Aussiedlerkulturtag unter dem Motto „100 Jahre Freistaat Bayern, unsere neue Heimat“ statt. Dem ökumenischen 
Gottesdienst, bei welchem sich Banater und Sathmarer Schwaben, Deutsche aus Russland, Siebenbürger Sachsen, 
Zipser aber auch wir Oberschlesier, in Tracht geworfen haben, folgte ein wunderbarer Aufmarsch der Trachtenpaare 
zu den Klangkünsten der Siebenbürger Blaskapelle. Den trotz Sonnenstrahlen kühlen Temperaturen trotzten die 
zahlreichen Tanzgruppen des Hauses der Heimat im Nachgang zu den Grußworten von Vertretern aus der Politik. 
Erwähnenswert ist das Mitwirken unserer Trachtenträgerinnen im Chor, welcher den Gottesdienst musikalisch stützte. 
 
 

 

 

Liebe Mitglieder, nachfolgend eine vielfältige und interessante Auswahl an Veranstaltungen,  
von und mit unserer Kreisgruppe, zu welchen Sie herzlich eingeladen sind. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

14.11.  Mittwoch Vortrag   

 „Die sechziger Jahre: Das dramatische Jahrzehnt der Bundesrepublik Deutschland“ 
 

             16:15 Uhr Heimatstube im Haus der Heimat  Referent: StD a. D. Albert Rösch 
 
 

 Herzliche Einladung!  Wir bitten um zahlreichen Besuch - Danke! 
   

18.11.  Sonntag  Volkstrauertag: Gedenken an die Opfer der Kriege 
 

             11:00 Uhr Offizielle Gedenkfeier der Stadt Nürnberg am Mahnmal im Luitpoldhain 
 
 

  

 Beteiligung unserer Fahnenabordnung und Trachtengruppe (Delegation) 
 

    
 

 
 
 

 
 

 
Interessante Vorträge im "Haus der Heimat" 
 

04.10.  Donnerstag  „Der Annaberg und der Kampf um die Selbstbestimmung in Oberschlesien nach 1918“  
 

17 Uhr - 19 Uhr Seminarraum Referent: Christian Kuznik LM Schlesien, Bezirk Mittelfranken - Joachim Lukas 

 

15.11.  Donnerstag  „Schlesische Künstler und Schriftsteller in Italien“  
 

17 Uhr - 19 Uhr Seminarraum Referent: Dr. Ulrich Schmilewski LM Schlesien, Bezirk Mittelfranken - Joachim Lukas 

 
 

Aus der Sprüche-Kiste  
 

▪ Mit geballter Faust kann man sich nicht die Hand geben.  (Indira Gandhi) 
 

▪ Was du heute kannst besorgen, das verschiebe nicht auf morgen. 
 

▪ Freude ist das Leben durch einen Sonnenstrahl gesehen.  (Carmen Sylva) 

Bitte werben Sie neue Mitglieder für unsere Landsmannschaft, 
damit unsere Kreisgruppe noch zahlreicher auf den Veranstaltungen vertreten ist! 

 

Mitglied in der Kreisgruppe Nürnberg werden und die Verbundenheit zu Oberschlesien bekunden! 
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Herzlichen Dank für Ihre Spenden zu Gunsten unserer Kreisgruppe 
 

Eheleute Gemander, Kulisch, Pieloth, Rautenberg & Tippner,  A. Dahmer,  G. Görlich,  U. Halat,  M. Kowalicki,  M. Krawczyk, 
 

M. Kroczek,  G. Masnitza,  M. Maushagen,  F. Moch,  A. Rösch,  G. Russ,  B. Schuba,  K. Schwientek,  M. Weingart,  M. Wolnik 

 Unsere traditionelle St. Barbarafeier 
 Sonntag, 09. Dezember 2018    

 

 Herzliche Einladung an unsere Mitglieder und Gäste 
 

 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst mit Beteiligung unserer Fahnenabordnung und Trachtengruppe 
  in der Kirche „Heiligste Dreifaltigkeit“ in N-Langwasser  (Giesbertsstraße 75)   

 12:00 Uhr  Gemeinsames Mittagessen im Pfarrsaal   
 

 14:00 Uhr  Beginn der kulturellen Feierstunde 
  anlässlich des 30-jährigen Bestehens unserer Trachtengruppe 
 

  - Begrüßung   - Musikalische Begleitung   - gemeinsame Lieder 
  - Begrüßung neuer Mitglieder des Kalenderjahres 2018   - Kaffee & Kuchen 
  - Vorgetragene Kurzgeschichten  

 

  Zum Mittagessen stehen zur Auswahl: 
▪ Graupenwürste mit Beilage, ein Getränk, Kaffee und Kuchen     8 Euro 
▪ Knöchle mit Beilage, ein Getränk, Kaffee und Kuchen    10 Euro 

 

Nicht-Mitglieder zahlen einen Aufschlag von 2 Euro auf den Unkostenbeitrag 
 

Die Teilnahme am Mittagessen und an der Feierstunde  
setzt eine verbindliche, schnellstmögliche Anmeldung voraus. 

Telefonisch unter 0911 / 80 71 79 - A. Krusel oder 0911 / 88 42 23 - G. Masnitza 

 
 
 
 

 
 
 

 
Bitte bisher nicht eingezahlte Mitgliedsbeiträge entrichten.    Danke! 

Mitglieder, bei denen noch kein Zahlungseingang erfolgt ist,  
erhalten im Anhang einen Überweisungsträger zur Überweisung des Mitgliedsbeitrages 2018 

 
 

Feststehende Zusammenkünfte      Wer mitmacht erlebt Gemeinschaft 
 

 

Frauengruppe 
 

An jedem dritten Mittwoch im Monat von 13:30 - 16:30 Uhr im „Haus der Heimat“  
 

   17. Oktober – Erntedankfest    Motto: „Die Zeit ist reif“ 
 

   21. November – Karpfenessen um 12 Uhr im "Gasthof Schmidt" (Rennmühlstraße 7)    

                                 Treffpunkt: Langwasser Mitte 11:15 Uhr  (Bus 52: Abfahrt 11:25 Uhr => Ausstieg Katzwang Mitte) 
 

   19. Dezember – Advents- und Weihnachtsfeier 
                                    Die Frauen feiern Advent und Weihnachten mit Advents- und Weihnachtsliedern 
 

 

Skat – Abende 
 

Jeweils am Donnerstag um 18:00 Uhr - Gasthof "Deutscher Michel", Heynestraße 30 
 

    04.10.         18.10.         01.11.         15.11.         29.11.         13.12.         27.12.  

 

Kegel – Abende  
 

An jedem zweiten Mittwoch im Monat von 18:00 - 20:00 Uhr im „Haus der Heimat“  
 

     10. Oktober           14. November             12. Dezember 
 

Geben macht reich, festhalten arm. 
Eva von Tiele-Winckler (1866 – 1930) 
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Geburtstagsliste 
 

Herzliche Glück- und Segenswünsche unseren Jubilaren 
 

 

 Geburtstag Jubilar früher Alter 

O
k
to

b
e

r 1. Potempa Teresa Deutsch Piekar 73 
6. Lissek Anneliese Peiskretscham 81 

17. Schwientek Karl Gleiwitz 90 
19. Ullmann Adelheid Klausberg 89 
22. Zawierucha Irene Orzegow 91 
31. Pawlasek Georg Groß Peterwitz 80 

  

N
o

v
e
m

b
e

r 1. Zdero Karl Oppeln 68 
7. Krawczyk Margarethe Heydebreck-Cosel 52 

14. Butzek Siegmund Kattowitz 70 
15. Russ Gertrud Ratibor 83 
20. Dahmer Tobias Nürnberg 12 
23. Dylong Gerda Groß Rauden 83 
29. Spyrka Joachim Gleiwitz 80 

  

D
e

z
e

m
b

e
r 5. Schaffarczyk Alois Patschkau 97 

12. Czernek Joachim Beuthen O.S. 84 
13. Mitzka Günter Stillersfeld 89 
14. Sycha Luzia Tunskirch 81 
16. Mende Eva Loslau 72 
17. Pisarek Peter Gnadenfeld 66 
22. Gawlik Viktoria Sandowitz 87 
23. Broda Waltraud Schlesiengrube 77 
24. Lindner Barbara Königshütte 63 
31. Hertel Helmut Hindenburg O.S. 81 
31. Schwarm Klothilde Trausnitz 70 

  
 

 

Unseren kranken Mitgliedern und Angehörigen wünschen wir baldige Genesung 
verbunden mit herzlichen Grüßen 

 

Termin-Vorankündigung zur Anmeldung 
 

02. März 2019 
Samstag 

Faschingsfeier unserer Kreisgruppe 
im Pfarrsaal der Hl. Dreifaltigkeit       Vorab-Anmeldung erwünscht unter 0911 / 80 71 79 - A. Krusel 

 

Aus der Rubrik „Antek und Franzek“      Skepsis des Oberschlesiers gegenüber Titeln 
 

Ein großer deutscher Industriekonzern mit Sitz in der Reichshauptstadt,  

dem auch eine Beuthener Grube gehörte, feierte sein fünfzigjähriges Bestehen.  

Zu den Festlichkeiten wurde auch aus Beuthen eine Abordnung entsandt,  

zu der außer dem Direktor ein Obersteiger, ein Fahrsteiger, ein Steiger und ein Häuer gehörten. 

Der Häuer war Joseph Swoboda. Unterkunft für die Oberschlesier war im Hotel Adlon besorgt. 
 

So stand auch Swoboda nach seiner Ankunft in Berlin vor dem reichbetreßten Hotelportier,  

der ihn bat, seine Eintragung im Gästebuch des Hauses zu machen.  
 

Swoboda: „Herr Poatje!  Was soll das heißen?  Da steht: Emil Müller M.d.R. und Max Meier M.d.L.?“ 

Der Portier: „Das ist sehr einfach!  Vor Ihnen, Herr Swoboda, sind bei uns abgestiegen –  

 Herr Emil Müller, Mitglied des Reichstages, und Herr Max Meier, Mitglied des Landtages.“ 

Swoboda:  „Ist gut!  Verstehe ich!“  Und er schreibt selbst: „Joseph Swoboda M.d.O.“  
 

Nun ist das Erstaunen beim Portier: „Darf ich fragen, was Ihre Abkürzung nach dem Namen bedeutet?“  
 

Swoboda: „Nun, sehr einfach, Herr Poatje!  Heißt sich: Joseph Swoboda, Mitglied der Ortskrankenkasse!“ 

 
Bitte unterstützen Sie unsere Mitglieder und oberschlesischen Landsleute mit Ihren Aufträgen! 

 

                 Auto Halat Kfz-Meisterbetrieb Gustav-Adolf-Straße 15     90439 Nürnberg
 Wartung & Instandsetzung         Tel. 0911 / 61 32 09  
 

                  Butzek GmbH  Meisterbetrieb, Heizung,      Humboldtstraße 126     90459 Nürnberg 
         Haustechnische Anlagen   Sanitär und Kundendienst   Tel. 0911 / 44 45 40  
  

                  Josef May Fleisch-, Wurst- & Süßwaren          Imbuschstraße 48     90473 Nürnberg
 Verkauf Donnerstags 11:15 - 17:30 Uhr   Tel. 0911 / 80 64 83 

     neben dem Gemeinschaftshaus Langwasser


